
Bericht: 
 
A. Allgemeines 
 
Das Ergebnis 2006 wurde nach §  5 des Niedersächsischen 
Kommunalabgabengesetzes ermittelt. 
 
A. Bestand 
 
Hauskläranlagenbestand am 31.12.2006 gesamt =  265 Stück 
 
B. Kurzdarstellung Betriebsergebnis 2006 im Vergleich zum Vorjahr 
 
1. Abfuhrergebnis 

  2005 - Ergebnis 2006 – Ergebnis 

Entsorgte Anlagen im Turnus 31 Stück 52 Stück 

Entsorgte Anlagen außer 
Turnus 

23 Stück 23 Stück 

Gesamt 54 Stück 75 Stück 

      

Entsorgte Menge im Turnus 97,50 m³ 179,50 m³ 

Entsorgte Menge außer Turnus 74,50 m³ 92,50 m³ 

Gesamt 172,00 m³ 272,00 m³ 

 
2. Betriebswirtschaftliches Gesamtergebnis 

  2005 - Ergebnis 2006 – Ergebnis 

Umsatzerlöse 
Benutzungsgebühren 

10.302,05 € 15.809,33 € 

      

Ergebnis Kostenstellenrechnung 8.772,12 € 13.554,48 € 

Abzüglich sonstige Erlöse, 
Einnahmen, Zuweisungen u. ä. 

0,00 € 0,00 € 

Ergebnis bereinigte 
Kostenstellenrechnung 8.772,12 € 13.554,48 € 

      

Ergebnis – Überschuss (+)/ 
Zuschuss (-)- strukturell 

1.529,93 € 2.254,85 € 

Deckungsgrad 
Umsatzerlöse/Ergebnis bereinigte 
Kostenstellenrechnung 

             117,44%            116,64% 

      



Einschließlich Vorjahre am 
31.12. 

    

Überschuss (+) Zuschuss (-) 
strukturell 

1.529,93 € 2.254,85 € 

Zuschuss am 31.12.des Vorjahres 
gesamt 

-7.514,58 € -5.984,65 € 

Gesamtzuschuss am 31.12. -5.984,65 € -3.729,80 € 

 
3. Kostenleistungsrechnung  
 

Pro m³ 
Abwasser/Fäkalschlamm 

2005 - 
Ergebnis 

2006 – 
Ergebnis 

Kostenanteil  51,00 €/m³ 49,83 €/m³ 

abzüglich sonst. Erlöse 0,00 €/m³ 0,00 €/m³ 

Bereinigter Kostenanteil  51,00 €/m³ 49,83 €/m³ 

*Erhobene Gebühr 59,90 €/m³ 58,12 €/m³ 

Ergebnis – Überschuss (+)/ 
Zuschuss (-)- strukturell 

8,90 €/m³ 8,29 €/m³ 

 
C. Gesamtentwicklung 
 
Nachdem die Überprüfung der Hauskläranlagen durch den Landkreis Friesland 
abgeschlossen ist und die meisten beanstandeten Hauskläranlagen saniert bzw. 
erneuert sind, haben sich die Turnusbedingungen verändert. Es werden sich wegen der 
unterschiedlichen Entsorgungszeiträume der einzelnen Anlagen erheblich von einander 
abweichende jährliche Entsorgungsergebnisse ergeben. 
 
Der bereits in 2005 eingetretene sukzessive Abbau der Verluste aus den Vorjahren 
hat sich auch 2006 fortgesetzt, so dass am 31.12.2006 nur noch ein 
Gesamtzuschuss von 3.729,80 € auszugleichen ist. Dieser Zuschuss könnte – 
gleich bleibende Kosten- und Gebührenlage vorausgesetzt - in 2- 3 Jahren 
endgültig abgebaut sein. 
 
Die Gebührensätze betragen seit dem 01.01.2003  
im Turnus 51,64 €/m³ Abwasser/Fäkalschlamm, 
außerhalb des Turnus 70,70 €/m³ Abwasser/Fäkalschlamm. 
 
Deshalb wird empfohlen, die jetzigen Gebühren beizubehalten. 
 
 


